
Antrag der SPD-Fraktion im Rat der Gemeinde Ostbevern zur Sitzung
des Gemeinderates am 14.A6.2047

Entr,vurf

Der Rat der Gemeinde ostbevern mÖge folgencle Resoltrtion ( in beiden Pttnkten

gemeinsant odcr gctrannt ) beschiießen:

I Der Rat der Gemeinde Ostbevern fordert von allen im Landtag von

jrjordrhein-westfaien venretenen Fraktionen, den von der Landesre$1erüI}q

verab schiedeten Gesetzesentwlrf ztr wirtschaft lichen B etäti gtrn g v on

Kommruren abzulehnen.
Gerneinsam mit dern nord.rhein-westftilischen Städtetag, dern Stadte- und

Gerneindebund. dem Verband kommtnaler Untemehmen, den Ger'verkschaften

gnd anderen Verbilnden wehren wir Llns gegen die duch den Gesetzesentwgrf

rnittel- bis langftistig zu nicht m verhindernde Zerschlaprng der kommunalen

Ijnternehmen. Wir r,vehren uns -lregen den ztt envartenden "Tod der

Kommunaiwir-tsciiaft in allen Bereichen" ( so Herbert Napp, Birgermeister in

Neuss. cDU ) und gegen die damit verbundenen nachhaltigen Folgen flll die

kotrununalen Flaushalte.

2 Wrr wenden rns ( ebenso ) gegen die Abkoppelung der wahl der

Bürgenneister und Landräte von der allgemeinen Kommunalwahl durch die

Veriringerr.urg der Amtszeit auf sechs Jahre und den Wegfall der Sticiirvaiii'

Diese Ne.oegel.rg der Gemeindeorfuung wird - das ist unsere große sorge -

zu einer Scirwachüg der Demokratie fuhren, da es nt einem weiteren Rtickgang

<Ier Wahlbeteiligung komrnen Lurd die Legitirlation der gelvähiten

Blrgenneister und Landrate fragwtrdig wird'

Deshalb fordern lvir die Fraktionen des Landtags auf, ( auch ) in diesern h"rnkt

die eeplante Noveliienrng der Gerneindeordnurg abzulehnen.
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